
Checkliste für eine erfolgreiche 
Einlagerung
Ein umfassender Leitfaden für Privatpersonen und Unternehmen in Deutschland, die 
Möbel und Güter sicher und effizient einlagern möchten.



EINFÜHRUNG

Warum ist professionelle Einlagerung heute wichtiger denn je?

In einer Zeit, in der Wohnraum immer knapper und teurer wird, bietet die 
professionelle Einlagerung eine praktische Lösung für zahlreiche 
Lebenssituationen. Ob bei Umzügen, Renovierungen oder einfach zur Schaffung 
von mehr Platz – die richtige Lagerstrategie kann erheblich zur Lebensqualität 
beitragen.

Diese Präsentation führt Sie durch alle wichtigen Aspekte der 
Möbelaufbewahrung: von der Auswahl des passenden Lagerorts über 
Kostenkalkulation bis hin zu professionellen Schutzmaßnahmen. Erfahren Sie, wie 
Sie typische Fehler vermeiden und Ihre Wertgegenstände optimal schützen.

Was Sie erwartet

Definition und Arten der Einlagerung

Lageroptionen im Vergleich
Kosten und Versicherung

Praktische Tipps für den Schutz Ihrer Möbel

Häufige Fehler und wie Sie diese vermeiden



GRUNDLAGEN

Was bedeutet Einlagerung?

Definition
Einlagerung bezeichnet die gezielte und 
organisierte Aufbewahrung von Gütern, 
Möbeln oder Materialien an einem 
bestimmten Ort mit dem Ziel effizienter 
Organisation und einfacher Zugänglichkeit.

Hauptziele
Schutz wertvoller Gegenstände vor 
Beschädigung, Diebstahl oder 
Witterungseinflüssen bei gleichzeitiger 
Gewährleistung schneller Verfügbarkeit bei 
Bedarf.

Anwendungsbereiche
Von der privaten Möbelaufbewahrung über 
geschäftliche Lagerlösungen bis hin zur 
spezialisierten Lagerung empfindlicher oder 
wertvoller Materialien.



Wann ist Einlagerung sinnvoll?

Umzug in kleinere Wohnung
Sie ziehen vorübergehend oder dauerhaft in eine kleinere Wohnung und möchten 
Ihre Möbel nicht verkaufen, sondern später wiederverwenden.

Renovierung und Sanierung
Während umfangreicher Renovierungsarbeiten müssen Möbel aus der Wohnung 
entfernt werden, um sie vor Staub und Beschädigungen zu schützen.

Untervermietung
Bei zeitweiser Untervermietung der eigenen Wohnung benötigen Sie einen sicheren 
Ort für Ihre persönlichen Möbel und Gegenstände.

Saisonale Lagerung
Gartenmöbel, Sportausrüstung oder Dekorationsgegenstände, die nur zu 
bestimmten Jahreszeiten benötigt werden.



ÜBERSICHT

Arten der Einlagerung im Überblick

Starre Einlagerung
Jeder Artikel erhält einen festen, dauerhaften 
Lagerplatz. Diese Methode bietet maximale 
Übersichtlichkeit und ist ideal für langfristige 
Lagerung mit seltenen Zugriffen.

Flexible Einlagerung
Dynamische Zuordnung von Lagerplätzen je 
nach aktueller Verfügbarkeit. Besonders effizient 
bei häufig wechselndem Bestand und hoher 
Lagerauslastung.

Speziallagerung
Für empfindliche oder wertvolle Materialien mit 
besonderen Anforderungen an Temperatur, 
Luftfeuchtigkeit oder Sicherheit.



Industrielle und logistische Einlagerung

In der Industrie und Logistik spielt die systematische Einlagerung eine zentrale 
Rolle für effiziente Geschäftsprozesse. Rohstoffe, Waren und Produkte werden 
nach klaren Kriterien organisiert und dokumentiert.

Wichtige Aspekte

Präzise Dokumentation von Art, Menge und Lagerort aller Güter
Kontrolle von Lagerbedingungen wie Temperatur und Luftfeuchtigkeit

Bestandsmanagement und Nachverfolgbarkeit

Optimierung von Lagerkapazitäten und Zugriffszeiten
Integration in ERP- und Warenwirtschaftssysteme



SPEZIALBEREICH

Medizinische und biologische Einlagerung

Biologische Speicherung
In der Biologie bezeichnet Einlagerung die natürliche Speicherung von Substanzen 
in Zellen oder Geweben. Beispiele sind die Einlagerung von Fetten in Fettzellen, 
Mineralien in Knochen oder Glykogen in der Leber. Diese Prozesse sind essentiell 
für den Stoffwechsel.

Medizinische Lagerung
Im medizinischen Bereich werden Medikamente, Blutproben, Gewebe oder Organe 
unter streng kontrollierten Bedingungen gelagert. Temperatur, Luftfeuchtigkeit und 
Hygiene müssen präzise überwacht werden, um die Qualität und Sicherheit zu 
gewährleisten.



LAGEROPTIONEN

Welche Möglichkeiten gibt es für Ihre Möbelaufbewahrung?
Die Wahl der richtigen Lageroption hängt von verschiedenen Faktoren ab: Budget, Zugriffshäufigkeit, Lagerdauer und Art der zu lagernden Gegenstände. 
Hier finden Sie einen Überblick über die gängigsten Optionen in Deutschland.

01

Self-Storage-Lager
Flexibel zugängliche Lagerboxen mit eigenem Schlüssel

02

Speditionen
Professioneller Service mit Transport und Einlagerung

03

Garagen oder Keller
Günstige private Lagermöglichkeiten

04

Container-Lager
Großvolumige Lösung für lange Lagerzeiten



Self-Storage-Lager: Flexibilität und 
Kontrolle

Vorteile

Jederzeit flexibler Zugang mit 
eigenem Schlüssel

Verschiedene Größen ab 1 m² 
verfügbar

Kurze Kündigungsfristen, meist 
monatlich

Saubere, trockene und sichere Räume
Individuelle Größenanpassung 
möglich

Kostenbeispiele

1 m²: ab ca. 35 €/Monat

5 m²: ca. 80-100 €/Monat

10 m²: ca. 130-160 €/Monat
18 m²: ca. 180 €/Monat

Ideal für: Privatpersonen, die häufig auf 
ihre Möbel zugreifen möchten und 
Flexibilität schätzen.



Einlagerung über Butler Umzüge GmbH

Professionelle Umzugsunternehmen wie Butler Umzüge GmbH bieten Komplettlösungen 
für ganz Deutschland und Europa. Sie übernehmen nicht nur den Transport, sondern 
auch die fachgerechte Lagerung Ihrer Möbel.

Vorteile professioneller Speditionen

Transport wird vollständig übernommen

Professionelle und schonende Handhabung Ihrer Möbel
Versicherungsschutz oft inklusive

Verpackungsmaterial und Equipment vorhanden

Erfahrung im Umgang mit wertvollen Stücken

Tipp: Vergleichen Sie die Preise verschiedener Anbieter und achten Sie auf 
versteckte Kosten. Ein günstiger Preis nützt wenig, wenn Transport oder 
Versicherung extra berechnet werden.



Garagen oder Keller als Lagerorte

Vorteile
Günstigste Option (ca. 40-60 €/Monat)

Oft bereits vorhanden oder leicht zu mieten
Keine zusätzlichen Transportkosten bei eigenem Keller

Geeignet für kurze Lagerzeiten

Nachteile
Hohes Risiko von Feuchtigkeit und Schimmelbildung

Oft keine Klimakontrolle
Möglicher Schädlingsbefall

Eingeschränkte Sicherheit gegen Diebstahl

Ungeeignet für wertvolle oder empfindliche Möbel

Diese Option sollten Sie nur wählen, wenn der Raum nachweislich trocken ist und Sie die Luftfeuchtigkeit regelmäßig kontrollieren können. Für 
hochwertige Möbel ist ein professionelles Lager die sicherere Wahl.



Container-Lager für große Mengen

Wann sind Container sinnvoll?

Container-Lager eignen sich besonders 
für große Mengen an Möbeln oder 
Gütern, die über längere Zeit eingelagert 
werden sollen. Sie bieten viel Platz zu 
moderaten Kosten.

Vorteile

Große Kapazität für umfangreiche 
Haushalte
Geeignet für lange Lagerzeiten

Wetterfest und sicher

Moderate Kosten pro Kubikmeter

Nachteile

Eingeschränkter Zugang zu den 
Möbeln
Oft nur mit Voranmeldung zugänglich

Schwierig, einzelne Gegenstände zu 
entnehmen

Nicht für häufige Zugriffe geeignet

Kostenbeispiele

60-230 €/Monat je nach Größe und 
Lagerdauer. Langzeitverträge oft mit 
Rabatten.



TRANSPORT

Transportmöglichkeiten für Ihre Möbel

Speditionen
Professioneller Komplettservice vom Abholen 
bis zur Einlagerung. Komfortabel, aber 
kostenintensiv. Ideal für wertvolle Möbel.

Transporter mieten
Flexible und kostengünstige Lösung. Sie 
organisieren Transport selbst, benötigen aber 
Helfer und Zeit.

Self-Storage-Transporter
Viele Lageranbieter stellen eigene Transporter 
zur Verfügung, oft im Mietpreis enthalten oder 
zu reduzierten Preisen.



Transportkosten im Detail
Die Transportkosten variieren erheblich je nach gewählter Option und Entfernung. Eine sorgfältige Planung kann hier mehrere hundert Euro sparen.

Spedition (Komplett)

Transporter mieten +...

Self-Storage-Transporter

Privat-PKW (mehrere...

$0.00 $300.00 $600.00 $900.00

Die Preise verstehen sich für einen durchschnittlichen 2-Zimmer-Haushalt im Umkreis von 50 km. Bei größeren Entfernungen oder Haushalten steigen 
die Kosten entsprechend.



WICHTIG

Versicherung der eingelagerten Möbel

Hausratsversicherung prüfen

Viele Hausratsversicherungen decken auch eingelagerte Möbel ab, 
allerdings oft nur bis zu einer bestimmten Dauer und unter bestimmten 
Bedingungen.

Prüfen Sie Ihre Police genau

Klären Sie Deckungssummen
Beachten Sie zeitliche Begrenzungen

Informieren Sie Ihre Versicherung

Zusatzversicherungen

Die meisten Lageranbieter bieten eigene Versicherungen an, die speziell 
auf die Einlagerung zugeschnitten sind.

Deckung von Transport und Lagerung

Schutz gegen Feuer, Wasser, Diebstahl
Kosten: ca. 1-3% des Warenwerts pro Jahr

Oft direkt im Mietvertrag abschließbar

Wichtig: Dokumentieren Sie den Zustand Ihrer Möbel vor der Einlagerung mit Fotos. Dies erleichtert im Schadensfall die Abwicklung mit der 
Versicherung erheblich.



Kosten im Überblick: Ein Vergleich

Lageroption Kosten/Monat Vorteile Nachteile

Self-Storage Ab 35 € Flexibler Zugang, verschiedene Größen Eigenorganisation nötig

Spedition Variabel Komfortabler Service, Transport 
inklusive

Höhere Kosten, weniger 
Flexibilität

Garage/Keller 40-60 € Günstig, oft bereits vorhanden Feuchtigkeitsrisiko, keine 
Klimakontrolle

Container-Lager 60-230 € Große Kapazität, langfristig günstig Eingeschränkter Zugang

Die tatsächlichen Kosten hängen stark von der benötigten Größe, dem Standort und der Lagerdauer ab. Langzeitverträge sind oft deutlich günstiger als 
monatliche Mieten.



KOSTENPLANUNG

Versteckte Kosten erkennen und vermeiden

1

Einmalige Gebühren
Viele Anbieter verlangen Anmeldegebühren, Pfandbeträge für 
Schlüssel oder Aktivierungskosten. Fragen Sie explizit nach allen 
einmaligen Kosten.

2

Versicherung separat
Ist die Versicherung im Preis enthalten oder kommt sie extra? Welche 
Deckungssumme gilt? Prüfen Sie die Konditionen genau.

3

Kündigungsfristen
Längere Kündigungsfristen bedeuten, dass Sie auch bei vorzeitigem 
Auszug weiter zahlen müssen. Achten Sie auf flexible Verträge.

4

Zusatzleistungen
Verpackungsmaterial, Schlösser, Regale oder Transportservice werden 
oft extra berechnet. Kalkulieren Sie diese Kosten ein.



Tipps zur Kostenoptimierung
Preisvergleich durchführen
Holen Sie Angebote von mindestens drei verschiedenen Anbietern ein. Die Preise 
können erheblich variieren, selbst in derselben Stadt.

Nur Notwendiges einlagern
Jeder Quadratmeter kostet Geld. Verkaufen, verschenken oder entsorgen Sie 
Möbel, die Sie nicht mehr benötigen, bevor Sie sie einlagern.

Transport selbst organisieren
Der selbst organisierte Transport mit gemieteten Transporter und Helfern ist 
deutlich günstiger als Speditionsleistungen.

Langzeitverträge nutzen
Wenn Sie wissen, dass Sie das Lager länger als sechs Monate benötigen, fragen Sie 
nach Langzeitkonditionen oder Rabatten.



VORBEREITUNG

Schritt 1: Aussortieren und Inventarisieren

Eine gründliche Vorbereitung ist der Schlüssel zu einer erfolgreichen Einlagerung. 
Beginnen Sie mindestens 4-6 Wochen vor dem geplanten Einlagerungstermin.

Systematisch vorgehen

Gehen Sie Raum für Raum durch1.

Sortieren Sie in drei Kategorien: Behalten, Verkaufen, Entsorgen2.

Erstellen Sie eine Inventarliste mit allen einzulagernden Gegenständen3.
Fotografieren Sie wertvolle Möbelstücke aus mehreren Winkeln4.

Notieren Sie eventuelle Vorschäden5.

Die Inventarliste hilft Ihnen später, den Überblick zu behalten und ist essentiell 
für Versicherungsfälle.



Schritt 2: Möbel gründlich reinigen

Holzmöbel
Entfernen Sie Staub mit einem trockenen Tuch, polieren Sie die 
Oberflächen mit geeigneter Möbelpolitur. Dies schützt vor Feuchtigkeit 
und erhält den Glanz.

Polstermöbel
Saugen Sie Polster gründlich ab, behandeln Sie Flecken vorab. Lassen 
Sie alles vollständig trocknen, bevor Sie es einlagern. Feuchtigkeit führt 
zu Schimmel.

Metallmöbel
Entfernen Sie Rost, behandeln Sie Oberflächen mit Rostschutzmitteln. 
Reinigen Sie gründlich und trocknen Sie alle Teile ab.

Glasflächen
Reinigen Sie Glasflächen streifenfrei, wickeln Sie sie in Luftpolsterfolie 
oder Decken. So vermeiden Sie Kratzer und Bruch während der 
Lagerung.



Schritt 3: Professionelle Schutzmaßnahmen
Der richtige Schutz entscheidet darüber, ob Ihre Möbel die Lagerzeit unbeschadet 
überstehen. Investieren Sie in geeignete Schutzmaterialien – es lohnt sich.

Möbeldecken verwenden
Professionelle Möbeldecken schützen vor Kratzern, Staub und leichten Stößen. 
Sie sind wiederverwendbar und umweltfreundlicher als Plastikfolie.

Stretchfolie für Schutz
Wickeln Sie empfindliche Oberflächen in Stretchfolie. Dies bietet zusätzlichen 
Schutz vor Feuchtigkeit und Schmutz.

Feuchtigkeitsmesser einsetzen
Kontrollieren Sie die Luftfeuchtigkeit im Lagerraum regelmäßig. Ideal sind 40-
60%. Verwenden Sie bei Bedarf Luftentfeuchter.

Kartons richtig packen
Kleinteile und zerbrechliche Gegenstände in stabile Kartons packen. Beschriften 
Sie alle Kartons deutlich mit Inhalt und Zielraum.



Schritt 4: Transport sicher organisieren

Planung ist entscheidend

Ein strukturierter Transport verhindert Schäden und Stress. Planen Sie 
ausreichend Zeit ein und organisieren Sie genügend Helfer.

Buchen Sie Transporter frühzeitig (2-3 Wochen vorher)

Organisieren Sie mindestens 2-3 Helfer

Besorgen Sie Tragegurte und Rollwagen
Planen Sie mehrere Fahrten ein, wenn nötig

Prüfen Sie Zufahrtsmöglichkeiten am Lagerort

Beim Laden beachten

Schwere Möbel zuerst und unten

Leichte und empfindliche Stücke oben
Lücken mit Decken ausfüllen

Gegenstände gegen Verrutschen sichern

Keine losen Teile – alles festbinden

Profi-Tipp: Fotografieren Sie die Beladung. So wissen Sie 
später, wo sich was befindet und wie Sie optimal entladen.



Schritt 5: Den richtigen Lagerraum auswählen

1
Raumgröße berechnen
Schätzen Sie den benötigten Platz realistisch ein. Als Faustregel gilt: Ein 10 m² Lagerraum fasst etwa einen 2-Zimmer-Haushalt. Planen Sie 
20% Reserve ein.

2
Standort prüfen
Wie oft müssen Sie auf Ihre Sachen zugreifen? Bei häufigen Besuchen lohnt sich ein Lager in Wohnortnähe, auch wenn es etwas teurer ist.

3
Zugangszeiten beachten
Prüfen Sie die Öffnungszeiten. Einige Self-Storage-Anbieter bieten 24/7-Zugang, andere haben feste Öffnungszeiten.

4
Klimabedingungen klären
Für empfindliche Möbel (Holz, Leder, Polster) ist ein klimatisierter Raum mit konstanter Temperatur und Luftfeuchtigkeit essentiell.

5
Sicherheit überprüfen
Informieren Sie sich über Sicherheitsmaßnahmen: Videoüberwachung, Alarmanlagen, Zugangskontrollen und Versicherungsschutz.



SCHUTZ

Klimakontrolle: Der unterschätzte Faktor

Temperatur und Luftfeuchtigkeit haben enormen Einfluss auf die Haltbarkeit 
Ihrer Möbel. Falsche Lagerbedingungen können binnen weniger Monate zu 
irreparablen Schäden führen.

Optimale Bedingungen

Temperatur: 10-25°C, möglichst konstant

Luftfeuchtigkeit: 40-60% relative Feuchte

Belüftung: Regelmäßiger Luftaustausch wichtig

Licht: Dunkel oder gedämpft (UV-Schutz)

Was passiert bei falschen Bedingungen?

Zu feucht (>70%): Schimmelbildung, Stockflecken, aufquellendes Holz

Zu trocken (<30%): Risse im Holz, spröde Polster, brüchiges Leder

Temperaturschwankungen: Materialspannungen, Verformungen, Risse



Möbel optimal im Lagerraum platzieren
Schwere Möbel als Basis
Platzieren Sie schwere Schränke, Kommoden und Tische als erstes und nutzen Sie sie als stabile Basis. Niemals schwere Teile auf leichte stapeln.

Häufig benötigte Gegenstände vorne
Ordnen Sie Gegenstände, die Sie während der Lagerzeit möglicherweise brauchen, in der Nähe des Eingangs an. Erstellen Sie einen "Zugangsweg".

Vertikalen Raum nutzen
Stapeln Sie Kartons und leichte Möbel nach oben. Schwerere und stabilere Teile unten, leichtere oben. Verwenden Sie Regale, um Platz optimal zu 
nutzen.

Schutzzonen einhalten
Lassen Sie Abstand zur Wand (ca. 10 cm) für Luftzirkulation. Stellen Sie nichts direkt auf den Boden – nutzen Sie Paletten oder Unterlagen.

Beschriftung anbringen
Beschriften Sie alle Kartons auf mehreren Seiten deutlich. Erstellen Sie einen Lageplan, damit Sie später alles schnell wiederfinden.



FEHLER VERMEIDEN

Häufige Fehler bei der Einlagerung

Fehler 1: Feuchte Lagerräume
Die Lagerung in feuchten Kellern oder Garagen ohne Kontrolle der 
Luftfeuchtigkeit führt fast unweigerlich zu Schimmelbildung und 
Stockflecken. Dies ist der häufigste und kostspieligste Fehler. 
Investieren Sie lieber in einen trockenen Lagerraum.

Fehler 2: Unzureichende Schutzmaßnahmen
Möbel ohne Schutzdecken oder Polsterung sind Kratzern und 
Druckstellen ausgesetzt. Ecken und Kanten sind besonders gefährdet. 
Selbst bei kurzfristiger Lagerung lohnt sich der Schutz.

Fehler 3: Versicherung vernachlässigen
Viele gehen davon aus, dass die Hausratversicherung auch 
eingelagerte Möbel abdeckt. Oft ist dies jedoch zeitlich begrenzt oder 
ganz ausgeschlossen. Klären Sie den Versicherungsschutz VOR der 
Einlagerung.

Fehler 4: Keine Inventarliste
Ohne Liste und Fotos haben Sie im Schadensfall kaum 
Nachweismöglichkeiten. Außerdem vergessen Sie leicht, was 
überhaupt eingelagert ist. Die Dokumentation dauert nur 30 
Minuten, kann aber tausende Euro wert sein.



Weitere kritische Fehler erkennen

"Ich stapele einfach alles 
übereinander."

Falsch! Empfindliche Möbel werden so 
zerdrückt. Nutzen Sie die Stabilität robuster 
Teile und verteilen Sie das Gewicht 
gleichmäßig.

"Die Möbel sind doch sauber genug."

Schmutz und Staub ziehen Feuchtigkeit an 
und bieten Nährboden für Schimmel. Eine 
gründliche Reinigung vor der Einlagerung ist 
unverzichtbar.

"Das billigste Angebot nehme ich."

Sparen am falschen Ende! Feuchte, 
unsichere oder schlecht erreichbare 
Lagerräume verursachen später oft höhere 
Kosten durch Schäden oder zusätzliche 
Fahrten.



VORTEILE

Die wichtigsten Vorteile professioneller 
Einlagerung

Platzgewinn
Schaffen Sie wertvollen Raum in Ihrer Wohnung oder Ihrem Büro. Nutzen Sie 
befreite Flächen produktiver und steigern Sie Ihre Lebensqualität.

Schutz der Werte
Professionelle Lagerräume bieten optimalen Schutz vor Diebstahl, Beschädigung, 
Feuchtigkeit und anderen Umwelteinflüssen. Ihre Möbel bleiben in bestem Zustand.

Flexibilität
Reagieren Sie flexibel auf Lebensveränderungen wie Umzüge, Renovierungen oder 
berufliche Veränderungen. Kurze Kündigungsfristen geben Ihnen 
Planungssicherheit.

Zeitersparnis
Professionelle Anbieter übernehmen Transport und Organisation. Sie können sich 
auf wichtigere Dinge konzentrieren, während Experten sich um Ihre Möbel 
kümmern.



Einlagerung bei Umzug: Optimaler Ablauf

1 8 Wochen vorher
Aussortieren beginnen, Angebote einholen, Lagerraum besichtigen und buchen

2 6 Wochen vorher
Transport organisieren, Verpackungsmaterial besorgen, Inventarliste erstellen

3 4 Wochen vorher
Möbel reinigen und schützen, Versicherung klären, Helfer organisieren

4 2 Wochen vorher
Kartons packen, Möbel demontieren, Beschriftungen anbringen

5 1 Woche vorher
Endkontrolle, Transport bestätigen, Zugangsberechtigungen klären

6 Umzugstag
Systematisches Beladen, Transport, professionelle Einlagerung nach Plan



PRAXIS-TIPP

Praktische Tipps für den Umzugstag

Frühzeitig starten

Beginnen Sie früh am Morgen, idealerweise um 7 oder 8 Uhr. Umzüge 
dauern immer länger als geplant. Rechnen Sie mit 1,5-2 Stunden pro 
Zimmer.

Freunde und Familie einbinden

Organisieren Sie mindestens 2-3 Helfer. Bieten Sie Verpflegung an und 
planen Sie ausreichend Pausen ein. Klare Aufgabenverteilung spart Zeit 
und Nerven.

Notfall-Set bereithalten

Werkzeugkiste für schnelle Reparaturen
Erste-Hilfe-Set für kleine Verletzungen

Snacks und Getränke für alle Helfer

Handfeger und Müllsäcke

Reserveschlüssel und wichtige Telefonnummern



Langfristige Lagerung: Das gilt es zu beachten
Wenn Sie Möbel länger als sechs Monate einlagern, sind zusätzliche Vorkehrungen sinnvoll, um den Zustand zu erhalten.

Regelmäßige Kontrollen
Besuchen Sie Ihr Lager alle 2-3 Monate. 
Prüfen Sie auf Feuchtigkeit, Schimmel oder 
Schädlingsbefall. Kontrollieren Sie die 
Schutzabdeckungen.

Möbel lüften
Öffnen Sie bei jedem Besuch Schranktüren 
und Schubladen für kurze Zeit. Dies 
verhindert Muffgeruch und lässt 
Luftzirkulation zu.

Dokumentation aktualisieren
Machen Sie bei jedem Besuch neue Fotos. So 
haben Sie den Zustand dokumentiert und 
können Veränderungen frühzeitig erkennen.



Spezielle Möbeltypen richtig lagern

Ledermöbel
Reinigen und pflegen Sie Leder vor 
der Lagerung mit speziellem 
Lederbalsam. Decken Sie es mit 
atmungsaktiven Stoffdecken ab, 
niemals mit Plastik. Leder braucht 
Luftzirkulation.

Antiquitäten
Wertvolle alte Möbel sind besonders 
empfindlich. Klimatisierte Lagerung 
ist hier Pflicht. Lassen Sie 
Antiquitäten professionell 
verpacken und versichern Sie sie 
extra.

Polstermöbel
Saugen Sie Polster gründlich ab, 
lassen Sie sie an der Luft auslüften. 
Stellen Sie Sofas und Sessel auf 
Paletten, um Bodenkontakt zu 
vermeiden. Decken Sie sie komplett 
ab.

Glas und Spiegel
Wickeln Sie Glasflächen einzeln in 
Luftpolsterfolie. Markieren Sie sie 
deutlich als zerbrechlich. Lagern Sie 
sie aufrecht, niemals flach liegend 
gestapelt.



NACHHALTIGKEIT

Umweltfreundliche Einlagerung

Nachhaltige Materialien verwenden

Verzichten Sie auf Einweg-Plastikfolien und -verpackungen. Es gibt 
umweltfreundliche Alternativen, die genauso gut schützen und 
wiederverwendbar sind.

Stoffdecken statt Plastikfolie

Recycelte Kartons verwenden

Biologisch abbaubare Polstermaterialien
Wiederverwendbare Stretchfolie

Möbel weitergeben statt lagern

Überlegen Sie kritisch: Brauchen Sie diese Möbel wirklich später? Oft ist 
es ökologischer und wirtschaftlicher, Möbel zu spenden oder zu verkaufen.

Soziale Einrichtungen kontaktieren

Online-Plattformen für Second-Hand nutzen
Verschenken in der Nachbarschaft

Upcycling-Möglichkeiten prüfen



Energieeffiziente Lagerung
Auch bei der Einlagerung können Sie auf Nachhaltigkeit achten und gleichzeitig Kosten sparen.

30%

Energieeinsparung
Moderne klimatisierte Lager verbrauchen bis zu 

30% weniger Energie als ältere Anlagen

50%

Platzersparnis
Optimale Raumnutzung spart bis zu 50% 
Lagerfläche im Vergleich zu chaotischer 

Lagerung

80%

Recycling-Quote
Professionelle Anbieter recyceln bis zu 80% der 

Verpackungsmaterialien



REGIONAL

Einlagerung in Berlin und Brandenburg

Die Hauptstadtregion bietet zahlreiche 
Lagermöglichkeiten in verschiedenen 
Preisklassen. Von zentralen Self-Storage-
Anlagen in Berlin Mitte bis zu günstigen 
Containerlägern im Brandenburger 
Umland.

Beliebte Standorte in Berlin

Berlin Mitte: Zentral, aber teurer (ab 
45 €/m²)

Lichtenberg, Marzahn: Gute 
Erreichbarkeit, moderat (ab 35 €/m²)

Spandau, Reinickendorf: Stadtrand, 
günstig (ab 30 €/m²)

Optionen in Brandenburg

Potsdam: Höheres Preisniveau, gute 
Qualität

Brandenburg an der Havel: Sehr 
günstige Alternative

Cottbus, Eberswalde: Niedrigste 
Preise in der Region

Butler Umzüge GmbH bietet 
professionelle Lagerlösungen in 
ganz Berlin und Brandenburg. 
Mit Full-Service-Paketen von 
Transport bis Einlagerung.



Zufahrt und Erreichbarkeit in Berlin prüfen
Berlin hat besondere Herausforderungen: Enge Straßen, Halteverbotszonen und hoher Verkehr. Planen Sie sorgfältig!

Zufahrt am Lagerort klären
Prüfen Sie, ob große Transporter vorfahren 
können. Gibt es Einfahrtstore, Rampen oder 
Aufzüge? Wie breit sind die Flure?

Halteverbotszone beantragen
In Berlin können Sie für Umzüge temporäre 
Halteverbotszonen beantragen. Kosten: ca. 
150-200 € für 2-3 Parkplätze über 3 Tage.

Verkehrszeiten beachten
Meiden Sie Berufsverkehr (7-9 Uhr und 16-
19 Uhr). Am besten sind Samstage früh 
morgens oder Sonntage.



FAQ

Häufig gestellte Fragen zur Einlagerung

Wie lange kann ich Möbel 
einlagern?
Grundsätzlich unbegrenzt. Die meisten 
Anbieter haben flexible Verträge mit 
monatlicher Kündigungsfrist. Bei 
Langzeitlagerung (über 12 Monate) gibt es 
oft Rabatte. Achten Sie auf regelmäßige 
Kontrollen bei langer Lagerdauer.

Was kostet die Einlagerung 
durchschnittlich?
Ein 2-Zimmer-Haushalt benötigt ca. 10-15 
m² Lagerfläche. Bei Self-Storage-Preisen 
von 8-15 €/m² entstehen monatliche Kosten 
von 80-225 €. Plus einmalig ca. 200-400 € 
für Transport und Material.

Kann ich jederzeit auf meine Möbel 
zugreifen?
Bei Self-Storage meist ja, oft sogar 24/7 mit 
eigenem Schlüssel. Bei Speditionen oder 
Containerlägern ist der Zugang 
eingeschränkter und muss angemeldet 
werden. Klären Sie dies vor 
Vertragsabschluss.



Weitere wichtige Fragen geklärt

Sind meine Möbel im Lager versichert?

Das hängt vom Vertrag ab. Viele Anbieter bieten Basisversicherungen, die Feuer- und Wasserschäden abdecken. Diebstahl ist oft nicht oder nur 
begrenzt versichert. Prüfen Sie Ihre Hausratversicherung und schließen Sie bei wertvollen Möbeln eine Zusatzversicherung ab.

Was passiert bei Zahlungsverzug?

Nach mehrmaliger Mahnung kann der Anbieter den Lagerraum räumen und Ihre Möbel verwerten lassen. Die Kosten müssen Sie dann zusätzlich 
tragen. Richten Sie am besten einen Dauerauftrag ein, um Verzug zu vermeiden.

Kann ich den Lagerraum wechseln oder vergrößern?

Bei den meisten Anbietern ist dies problemlos möglich. Bei Self-Storage oft sogar kurzfristig. Achten Sie darauf, dass keine hohen Umzugsgebühren 
anfallen. Manche Anbieter unterstützen Sie kostenlos beim internen Umzug.



ZUSAMMENFASSUNG

Checkliste: Vor der Einlagerung

Planung (8-6 Wochen vorher)

� Bedarf ermitteln: Was muss wirklich eingelagert werden?

� Aussortieren: Verkaufen, verschenken, entsorgen

� Angebote einholen: Mindestens 3 Anbieter vergleichen
� Lagerort besichtigen und buchen

� Versicherungsschutz klären

Organisation (4-2 Wochen vorher)

� Transport organisieren: Transporter, Helfer

� Verpackungsmaterial besorgen

� Inventarliste erstellen

� Möbel fotografieren

Vorbereitung (1 Woche vorher)

� Möbel gründlich reinigen

� Holzmöbel polieren

� Schutzdecken anbringen
� Kartons packen und beschriften

� Großmöbel demontieren

� Lageplan erstellen

Einlagerungstag

� Systematisch beladen

� Transport durchführen

� Strategisch einlagern
� Fotos vom eingelagerten Zustand machen

� Zugangsdaten und Verträge sicher aufbewahren



Checkliste: Während der Lagerung

Regelmäßige Kontrolle
Besuchen Sie Ihr Lager alle 2-3 Monate. Prüfen Sie Luftfeuchtigkeit, 
Schimmel, Schädlinge und Zustand der Schutzabdeckungen.

Dokumentation pflegen
Aktualisieren Sie Ihre Inventarliste bei jedem Besuch. Machen Sie neue 
Fotos, falls sich etwas verändert hat.

Vertrag überwachen
Prüfen Sie Kündigungsfristen und Zahlungstermine. Achten Sie auf 
Preisanpassungen und reagieren Sie rechtzeitig.

Versicherung überprüfen
Kontrollieren Sie jährlich, ob der Versicherungsschutz noch ausreichend ist, 
besonders nach Wertveränderungen.



Checkliste: Auslagerung und Rücktransport
1 Rechtzeitig planen

Beginnen Sie 4 Wochen vor dem Auszugstermin mit der Planung. 
Kündigen Sie den Lagervertrag fristgerecht und buchen Sie 
Transport.

2 Möbel inspizieren
Kontrollieren Sie beim Ausladen jeden Gegenstand auf Schäden. 
Dokumentieren Sie eventuelle Probleme sofort mit Fotos für die 
Versicherung.

3 Reinigung nach Lagerung
Möbel nach längerer Lagerung gründlich abstauben und lüften 
lassen. Holzmöbel eventuell nachpolieren, Polster absaugen.

4 Abschlussdokumentation
Fotografieren Sie den leeren Lagerraum beim Übergeben. So haben 
Sie einen Nachweis über den ordnungsgemäßen Zustand bei 
Rückgabe.



BONUS-TIPPS

Profi-Tricks für die perfekte Einlagerung

Der Silikat-Trick
Legen Sie in jeden Schrank und jede 
Schublade Silika-Gel-Beutel 
(Trockenmittel). Diese absorbieren 
Feuchtigkeit und verhindern 
Schimmelbildung. Kosten ca. 10-15 € für 
einen ganzen Haushalt.

Schubladen als Transportboxen
Lassen Sie Schubladen in Kommoden und 
nutzen Sie sie zum Transport kleiner 
Gegenstände. Wickeln Sie die Kommode 
mit Stretchfolie, so können die 
Schubladen nicht herausfallen.

Vakuumbeutel für Textilien
Bettwäsche, Kissen und Vorhänge lassen 
sich vakuumieren und sparen so bis zu 
70% Platz. Achten Sie darauf, dass die 
Textilien komplett trocken sind.



Weitere Experten-Tipps

Virtuelle Inventarliste
Erstellen Sie Fotos von jedem Karton und dessen Inhalt. Speichern 
Sie diese in einer Cloud mit Beschriftung. So finden Sie später alles 
sofort wieder, ohne Kartons öffnen zu müssen.

Farbcodierung
Verwenden Sie farbige Aufkleber für verschiedene Kategorien: 
Grün für Küche, Blau für Schlafzimmer, etc. Das beschleunigt die 
Orientierung im Lager enorm.

Werkzeug-Box zugänglich
Lagern Sie eine Grundausstattung an Werkzeug direkt am Eingang. 
Falls Sie etwas demontieren oder umräumen müssen, haben Sie 
alles griffbereit.

Erinnerungen einrichten
Setzen Sie sich Kalender-Erinnerungen für Kontrollen, 
Zahlungstermine und Kündigungsfristen. So verpassen Sie keine 
wichtigen Termine.



FALLSTUDIE

Praxisbeispiel: Familie Müller aus Berlin

Die Ausgangssituation

Familie Müller (4 Personen) musste für 8 Monate in eine kleinere Übergangswohnung 
ziehen, während ihr Haus saniert wurde. Sie benötigten eine Lösung für ihre komplette 
Einrichtung.

Die Lösung

20 m² Self-Storage in Berlin-Lichtenberg

Kosten: 180 €/Monat = 1.440 € für 8 Monate

Transport selbst organisiert mit Butler Umzüge: 600 € einmalig
Zusatzversicherung: 120 € für 8 Monate

Gesamtkosten: 2.160 €

Durch systematische Vorbereitung, professionelle Schutzmaßnahmen und regelmäßige Kontrollen blieben alle Möbel in einwandfreiem Zustand. Die 
Familie konnte nach der Sanierung alles wieder unbeschädigt in ihr renoviertes Haus einziehen.



Kosten-Nutzen-Analyse: Lohnt sich die Einlagerung?
Wann ist professionelle Einlagerung wirtschaftlich sinnvoll? Diese Rechnung hilft bei der Entscheidung.

Einlagerung lohnt sich, wenn...
Die Möbel einen Wert von mindestens 5.000 € haben

Sie die Möbel später definitiv wieder brauchen

Neuanschaffung teurer wäre als Lagerkosten

Emotionaler Wert an den Möbeln hängt
Die Lagerdauer unter 24 Monaten liegt

Verkauf ist oft sinnvoller, wenn...
Die Möbel ohnehin in die Jahre gekommen sind

Sie länger als 2 Jahre lagern müssten

Der Zeitwert der Möbel unter 3.000 € liegt

Sie nach der Lagerzeit neue Möbel möchten
Lagerkosten mehr als 50% des Zeitwerts betragen



Beispielrechnung: Einlagern vs. Neu kaufen

$0.00

$3,000.00

$6,000.00

$9,000.00

Einlagerung 15m² Verkauf + Neukauf IKEA Verkauf + Neukauf...
Kosten nach 12 Monaten Kosten nach 24 Monaten

Die Grafik zeigt: Bei hochwertigen Möbeln lohnt sich Einlagerung fast immer. Bei günstigen Möbeln ist ab 12 Monaten Lagerdauer ein Neukauf 
wirtschaftlicher. Berücksichtigen Sie auch den emotionalen Wert und Aufwand!



ZUSAMMENFASSUNG

Die wichtigsten Erkenntnisse

35€
Einstiegskosten

Ab 35 €/Monat für Self-Storage 
kleinster Einheiten – flexibel und 

erschwinglich

3
Angebote vergleichen

Holen Sie mindestens 3 Angebote 
ein, um das beste Preis-Leistungs-

Verhältnis zu finden

8
Wochen Vorlauf

Planen Sie mindestens 8 Wochen 
Vorlaufzeit für eine stressfreie, 

professionelle Einlagerung

100%
Versicherungsschutz

Klären Sie den vollständigen 
Versicherungsschutz vor der 

Einlagerung – kein Kompromiss!



Ihre Erfolgsformel für sichere Einlagerung

Gründlich recherchieren
Vergleichen Sie Anbieter, Preise und Leistungen

Sorgfältig planen
Nutzen Sie Checklisten und planen Sie ausreichend Zeit ein

Professionell schützen
Investieren Sie in Schutzmaßnahmen und Versicherung

Regelmäßig kontrollieren
Besuchen Sie Ihr Lager und prüfen Sie die Bedingungen

Alles dokumentieren
Fotos, Listen und Nachweise sichern Sie ab



KONTAKT

Butler Umzüge GmbH – Ihr Partner für Einlagerung

Professionelle Lagerlösungen in Berlin und Brandenburg

Butler Umzüge GmbH ist Ihr erfahrener Partner für Umzüge und Einlagerung in 
ganz Deutschland und Europa. Mit über 15 Jahren Erfahrung bieten wir Ihnen:

Komplettservice von Transport bis Einlagerung

Sichere, klimatisierte Lagerräume
Flexible Vertragsmodelle ab 1 Monat

Professionelle Verpackung und Handling

Umfassender Versicherungsschutz
Persönliche Beratung und Besichtigung

Kontaktieren Sie uns für ein individuelles Angebot!

Website: www.butler-umzuege.de

Servicegebiet: Berlin, Brandenburg, deutschlandweit 
und Europa

Kostenlose Besichtigung und Beratung vor Ort. Fordern 
Sie noch heute Ihr unverbindliches Angebot an!



Fazit: Erfolgreiche Einlagerung ist planbar

Eine gut geplante Einlagerung spart Zeit, Geld und Nerven. Mit der 
richtigen Vorbereitung, professionellen Schutzmaßnahmen und dem 
passenden Lageranbieter bleiben Ihre Möbel in bestem Zustand.

Ihre wichtigsten nächsten Schritte

Bedarf ermitteln und aussortieren1.

Angebote einholen und vergleichen2.

Versicherungsschutz klären3.
Transport organisieren4.

Möbel professionell vorbereiten5.

Nutzen Sie diese Checkliste als Ihren persönlichen Leitfaden für eine 
erfolgreiche Einlagerung. Mit System und Sorgfalt wird Ihre 
Möbelaufbewahrung zum vollen Erfolg!

"Eine professionelle Einlagerung ist eine Investition in die Sicherheit 
Ihrer Wertgegenstände. Wer hier spart, zahlt später oft doppelt."

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! Bei Fragen zur Einlagerung in Berlin und Brandenburg steht Ihnen Butler Umzüge GmbH jederzeit zur 
Verfügung.


